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Öffentliches Protokoll zur

22. StuRa-Sitzung der Amtszeit 2025/26
21. Juli 2026 | 18:18 - 19:26| SR 114 | Carl-Zeiss-Straße 3

Das entsprechende Sitzungsmaterial dieser Sitzung befindet sich hier.

anwesende MdStuRa: Andreas Bagehorn, Katharina Gabriel, Jan Haedicke, Bennet Hartung, Clara
Höpfner, Willi Kröning, Niklas Menge, Maurice Reitzig, Akin Rosenkranz, Nele Wagner, Paul Weiß,
Peter Wiemuth (bis 19:21), Klara Wilde, Antonia Zahn

entschuldigte MdStuRa: Chiara Daskiewitsch, Stefan Huber, Robert Pohle, Max Weber, Christoph
zur Mühlen

unentschuldigte MdStuRa: John Kaube, Sander König

ruhende MdStuRa: Nikolai Demisch, Aenna Fink, Carla Franke, Jonah Hohlfeld, Smilla Kreuz-
berg, Luisa Queck, Linda Raschke, Reiner Sandmann, Leonard Schönfeld, Henning Sylla, Lenard
Thost, Götz Wagner

anwesende bMdStuRa: Tom Daubmann (stellv. Kasse), Kat Schmidt (HHV)

Gäste: Justine Hofmann, Vincent Kempfer, Hauke Rehr

Vorstand: Chiara Daskiewitsch, Jan Haedicke, Klara Wilde

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 01 → 01 | 18:18 | Berichte

Klara berichtet aus dem Vorstand.

• Es gab eine außerordentliche Vorstandssitzung, in der die Dringlichkeit einer Mittelfreigabe
beschlossen wurde. Das Material ist den MdStuRa zugegangen.

• Hintergrund für die Mittelfreigabe ist, dass uns heute ein Schreiben des Verwaltungsgerichts
erreichte, welches Gebühren für die Weiterleitung eines Verfahrens fordert. Da es hierbei eine
Frist gibt, welche vor der nächsten StuRa-Sitzung abgelaufen wäre, stimmen wir heute über
die Mittelfreigabe ab.

Kat berichtet aus den Finanzen

• Die Personen, die den Finanzantrag vorstellen wollten, können heute leider doch nicht kom-
men. Das Gremium ist herzlich eingeladen sich mit dem Thema auseinander zu setzen und
sich ggf. mit der Orga in Verbindung setzen. Ansonsten werden sie vermutlich im September
noch einmal zu einer Sitzung erscheinen.

Tom berichtet von der Inventarisierung

• Das StuRa-Lager und der Arbeitsraum wurden letztes Wochenende komplett inventarisiert
und aufgeräumt. Tom weißt darauf hin, dass der Müllstapel im Konferenzraum (inkl. drei
Kaffeemaschinen mit Schimmel) noch etwa zwei Wochen dort stehen bleiben wird - alles, was
dann nicht gerettet wurde, wird entsorgt.

• Bis auf das Kom-Lager, Einzelheiten im Vorstandsbüro und das Büro der Medizin in Lobeda
ist die Inventarisierung damit abgeschlossen.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 02 → 02 | 18:23 | Feststellung der Beschlussfähigkeit und
Diskussion & Beschluss der Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit

• Von 34 gewählten MdStuRa haben 11 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Somit gibt es 23 stimmberechtigte MdStuRa.

• Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 12 anwesenden stimmberechtigten MdStuRa.
Eine Zweidrittelmehrheit ist gegeben ab 16 Ja-Stimmen der anwesenden stimmberechtigten
MdStuRa.

• Es sind 11 stimmberechtigte MdStuRa anwesend, das Gremium ist somit nicht beschlussfä-
hig. Die Möglichkeit einer Zweidrittelmehrheit ist nicht gegeben.

Die Sitzung wird 18:26 für 15 Minuten Minuten unterbrochen.
Die Sitzung wird 18:31 wieder aufgenommen.

Paul Weiß betritt die Sitzung um 18:30.

Clara betritt die Sitzung um 18:31.

Maurice betritt die Sitzung um 18:31.

• Von 34 gewählten MdStuRa haben 11 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Somit gibt es 23 stimmberechtigte MdStuRa.

• Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 12 anwesenden stimmberechtigten MdStuRa.
Eine Zweidrittelmehrheit ist gegeben ab 16 Ja-Stimmen der anwesenden stimmberechtigten
MdStuRa.

• Es sind 14 stimmberechtigte MdStuRa anwesend, das Gremium ist somit beschlussfähig. Die
Möglichkeit einer Zweidrittelmehrheit ist nicht gegeben.

vorläufige Tagesordnung

TOP 1 Berichte

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion & Beschluss der Tagesordnung

TOP 3 5. Lesung & Beschluss: Nachtragshaushaltsplan 2026_27 (HHV)

TOP 4 Diskussion & Beschluss: Finanzantrag FA-003-2026_27 – Nawli Nawrati (Kalp Jigar
Shah)

TOP 5 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe „Am-Ball-bleiben“ (Niklas Menge)

TOP 6 Diskussion: Förderantrag Frei(t)raum (Vorstand)

TOP 7 Diskussion: Nächste Sitzung

TOP 8 Sonstiges

TOP 9 Diskussion: Sitzungsfarbe

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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Diskussion

• Der Vorstand hat zuvor auf einer außerordentlichen Vorstandssitzung die Dringlichkeit eines
TOPs festgestellt.

• Kat merkt an, dass niemand da ist, um den Finanzantrag vorzustellen. Das Gremium soll
daher entscheiden, ob es sich trotzdem damit beschäftigen möchte. Niklas würde gerne kurz
über den Finanzantrag reden.

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die untenstehende Tagesordnung.
Abstimmung: 14 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

beschlossene Tagesordnung

TOP 1 Berichte

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion & Beschluss der Tagesordnung

TOP 3 5. Lesung & Beschluss: Nachtragshaushaltsplan 2026_27 (HHV)

TOP 4 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-STURA-011-2026_27 – Gerichtskosten Stud./Person
2 (HHV)

TOP 5 Diskussion & Beschluss: Finanzantrag FA-003-2026_27 – Nawli Nawrati (Kalp Jigar
Shah)

TOP 6 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe „Am-Ball-bleiben“ (Niklas Menge)

TOP 7 Diskussion: Förderantrag Frei(t)raum (Vorstand)

TOP 8 Diskussion: Nächste Sitzung

TOP 9 Sonstiges

TOP 10 Diskussion: Sitzungsfarbe

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 03 → 03 | 18:33 | 5. Lesung & Beschluss: Nachtragshaushalt
(HHV)

Antragstext

Liebe MdStuRa,

es geht in die 5. Lesung, unser Nachtragshaushalt ist jetzt also schon im Einschulungsalter.
Folgende Änderungen ergeben sich im Vergleich zur letzten Fassung:

• A.09.01.3.2 Pflege Buchhaltungssoftware: Da uns leider die Nachricht erreicht hat, dass das
Abo ab September teurer wird, musste dieser Titel leicht erhöht werden.

• A.10.02.3 Weitere AEs: Da eine Person aus der Urabstimmungskommission auf die AE ver-
zichtet, konnte dieser Titel um 50 € reduziert werden.

• A.02.11 Soziales: Dieser Titel wurde um 20 € reduziert, um eine Ausgeglichenheit des Haus-
halts zu erreichen. Da das Referat aktuell aufgrund mangelnder Finanzenschulung gesperrt
ist, konnten und können bisher in diesem Semester ohnehin noch keine Mittel verwendet
werden.

Zudem wurde die Bezeichnung des Titels A.03.01.5 auf A.03.01.2 geändert, um der Streichung der
dazwischen liegenden Titel Rechnung zu tragen.

Wie immer freue ich mich auf eure Anmerkungen.

Liebe haushaltsverantwortende Grüße,

Kat

Diskussion

• Kat stellt die Änderungen zur letzten Lesung kurz vor.
• Es gibt keine Rückfragen. Allerdings sind nicht genug Menschen da, um den Haushalt zu

beschließen.

GO-Antrag von Willi: Beendigung der Lesung
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP - → 04 | 18:35 | Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe
M-STURA-011-2026_27 – Gerichtskosten Stud./Person 2 (HHV)

Antragstext

siehe Kurzbeschreibung

Diskussion

• Jan stellt den TOP kurz vor.
• Kat führt auf Rückfrage von Andreas näher aus: Das laufende Verfahren wurde von der zu-

ständigen Richterin an ein Verwaltungsgericht verwiesen. Für die Aufnahme des Verfahrens
am Verwaltungsgericht entstehen zunächst erneut Kosten. Es ist aktuell noch unklar, ob die
im vorherigen Schritt gezahlten Gerichtsgebühren hierauf angerechnet werden können, auf
jeden Fall muss die Zahlung aber jetzt erst einmal in voller Höhe erfolgen.

• keine weiteren Rückfragen

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die Mittelfreigabe M-STURA-011-2026_27 in Höhe
von 520 € für die Gerichtskosten im Verfahren Stud./Person 2. aus dem Haushaltstitel A.07.01.
Abstimmung: 14 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 04 → 05 | 18:39 | Diskussion & Beschluss:
Finanzantrag FA-003-2026_27 – Navli Navrati (Kalp Jigar Shah)

Antragstext

Hallo StuRa FSU,

wie jedes Jahr freuen wir uns, auch in diesem Oktober wieder unser Tanzfestival Navli Navratri
Jena zu veranstalten.

Dieses Jahr ist für uns etwas ganz Besonderes. Nach einem Jahr in Weimar kommen wir mit un-
serem Festival wieder nach Jena zurück – an den Ort, an dem alles begonnen hat. Wir freuen uns
sehr, diese Tradition wieder in Jena fortzuführen und gemeinsam mit den Studierenden zu feiern.

Zunächst möchten wir uns herzlich für die langjährige Unterstützung durch den StuRa der FSU
bedanken. Seit 2019 konnten wir unser Festival mit Ihrer Hilfe erfolgreich durchführen. Bis 2023
war der StuRa der FSU ein wichtiger Partner für uns und hat mit seiner Unterstützung wesentlich
dazu beigetragen, dass sich Navli Navratri Jena weiterentwickeln konnte.

In den letzten zwei Jahren hat sich unser Organisationsteam stark verändert. Viele der früheren Or-
ganisatorinnen und Organisatoren haben Jena verlassen und neue Studierende sind Teil des Teams
geworden. Diese Veränderung war für uns eine große Herausforderung, und es hat einige Zeit ge-
dauert, bis wir wieder als stabiles Team zusammenarbeiten konnten. Mittlerweile haben wir wieder
eine gute Gruppe von Organisatoren aufgebaut und möchten unser Festival auch in den kommen-
den Jahren weiterführen und verbessern.

Leider haben wir in den letzten zwei Jahren keinen Finanzantrag beim StuRa der FSU eingereicht.
Dadurch hatten wir nicht genügend finanzielle Unterstützung für die Veranstaltung und mussten
im Jahr 2024 einen Verlust ausgleichen. Dank der großen Unterstützung unserer Community konn-
ten wir diese schwierige Situation bewältigen. Dies hat uns gezeigt, wie wichtig unser Festival für
unsere Gemeinschaft ist und wie stark der Zusammenhalt geblieben ist.

Aus diesem Grund möchten wir nun wieder an die erfolgreiche Zusammenarbeit der vergangenen
Jahre anknüpfen und reichen Ihnen unseren Finanzantrag für Navli Navratri Jena 2026 ein. Wir
würden uns sehr freuen, wenn der StuRa der FSU uns wieder unterstützen würde und wir unsere
Zusammenarbeit für die kommenden Jahre fortsetzen können.

Ich habe Ihnen einen zusammengefassten Finanzantrag geschickt, in dem der Finanzplan und die
Projektbeschreibung enthalten sind. Dort finden Sie alle wichtigen Informationen zu unserer Veran-
staltung.

Wir würden uns sehr freuen, wenn unser Finanzantrag in der nächsten StuRa-Sitzung besprochen
werden könnte. Ich werde bei Bedarf auch gerne persönlich anwesend sein, um das Projekt vorzu-

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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stellen und Fragen zu beantworten.

Vielen Dank für Ihre Zeit und Ihre Unterstützung. Wir freuen uns sehr darauf, die Zusammenarbeit
mit dem StuRa der FSU wieder aufzunehmen und gemeinsam weiterhin kulturelle Veranstaltungen
für die Studierenden in Jena zu ermöglichen.

Grüße,
Kalp Shah

Diskussion

• Niklas erinnert sich, dass es für dieses Projekt in der Vergangenheit Probleme mit der Abrech-
nung gab.

• Kat erklärt, dass es in den letzten 2 Jahren keinen Finanzantrag von ihnen gab. In der Zeit
davor, weiß sie nicht, ob es Probleme gab und wenn ja, ob die wirklich Schuld der Orga
waren.

• Willi erinnert sich, dass es beim letzten Mal besser funktioniert hat als beim Mal davor.
• Paul war damals HHV und erinnert sich an die Vorgeschichte. Er stimmt zu, dass es letztes

Mal nicht so schlimm war, wie davor. Es war auf jeden Fall im Rahmen. Er würde nicht von
einer Kooperation abraten.

• Willi betont außerdem, dass der Finanzantrag dieses mal sehr gut und vollständig gestellt
wurde. Auch dies war in der Vergangenheit nicht unbedingt der Fall und lässt somit auf eine
saubere Abwicklung hoffen.

• Jan fragt, aus welchem Titel das Geld kommen soll.
• Kat erklärt, dass im Titel externe Förderungen kein Geld mehr drin ist. Es ist sehr schade,

dass wir ausgerechnet jetzt, wo wir so stark kürzen mussten, so viele gute Finanzanträge
bekommen. Wir schauen aktuell, ob woanders ein wenig Geld über andere Kooperationen
mit z.B. FSRen oder Referaten zustande kommen kann. Es ist aber nicht wirklich möglich,
woanders zu kürzen, um dies zu finanzieren.

• Kat würde gerne den TOP vertagen, damit die Antragsstellenden das Projekt noch vorstellen
können. Vielleicht ergibt sich in der Zwischenzeit noch eine weitere Kooperation.

GO-Antrag von Kat Schmidt: Vertagung
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 05 → 06 | 18:47 | Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe
"Am-Ball-bleiben"(Niklas Menge)

Antragstext

Guten Abend,

wie wir heute erfahren haben, bleibt der Vorstand ja gerne am Ball, wenn es aber manchmal stressig
wird, scheint dies schwierig.

In Anlehnung an meine Befragung zum StuRa Vorstand möchte ich mich an der Stelle dafür ent-
schuldigen nicht am Ball geblieben zu sein und möchte jetzt wieder an den Ball gehen und den
folgenden Antrag stellen:

75 € + 5 € Puffer für einen Frauenfußball-EM-2025-Ball zum am Ball bleiben.

Als Haushaltstitel schlage ich einfach mal Büromaterial vor

Für Finanzplan und Formular ist mir das hier gerade zu warm, aber wenn ich mal wieder bei den
Finanzen bin, fülle ich das gerne vor Ort mal aus.

Angebot unten, von Rückfragen bitte ich abzusehen - der ganze Witz an der Geschichte ist es ja
diese auf der Sitzung zu stellen ;P

Viele Grüße,
Niklas Menge

Angebot: https://www.sport-boeckmann.de/a/adidas-konektis-pro-ball-weiss-blau-rot-lucid-lemon-
gr-5/jh1261-5?campaignCode=idealo

[Anmerkung des Vorstands: Falls ihr euch wundert, warum der TOP nach einem anderen Muster
benannt ist, als es sonst für Mittelfreigaben der Fall ist, wollen wir das hier kurz erklären. Niklas
hat die Mittelfreigabe, wie dem Formular zu entnehmen ist als M-BALL-042-2026_27 eingereicht.
Dies hat uns große (Kopf-)Schmerzen in der Benennung des TOPs bereitet, sodass wir ultimativ
aufgegeben haben. Der Beschlusstext beinhaltet aber die M-Nummer, wie sie eingereicht wurde,
um nicht direkt den Spaß vollständig zu verderben.]

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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Diskussion

• Der TOP wurde bereits auf den letzten Sitzungen ausführlich diskutiert. Es gibt keinen weite-
ren Diskussionsbedarf im Gremium.

Beschlusstext: Der StuRa der FSU Jena beschließt die Mittelfreigabe M-BALL-042-2026_27 in Höhe
von 80 € für einen Frauenfußball-EM-2025-Ball zum am Ball bleiben.
Abstimmung: 1 Ja / 12 Nein / 1 Enthaltung abgelehnt

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 06 → 07 | 18:48 | Diskussion: Förderantrag Frei(t)raum (Vorstand)

Antragstext

Liebe MdStuRa,
euer Vorstand plus Kat war fleißig am Spenden sammeln beim Sommmerfest 2026. Das Ergebnis
lässt sich nicht lumpen! Wir haben 775,05 € eingenommen! Das reicht natürlich noch lange nicht
aus, um den Frei(t)raum vollständig herzurichten.

Durch unseren Präsidenten haben wir Kontakte zur Sparkassenstiftung Jena-Saale-Holzland be-
kommen. Wir könnten einen Förderantrag an diese Stiftung stellen, um den Frei(t)raum renovieren
zu können.

Wir nehmen das Angebot sehr positiv auf und würden eine Zusammenarbeit mit der Stiftung be-
grüßen.

Bevor wir aber irgendwelche weiteren Schritte einleiten, möchten wir mit euch drüber reden und
von euch hören, was ihr davon haltet.

Lg Euer Vorstand

Diskussion

• Jan stellt den TOP vor.
• Klara ergänzt: Sie würde sich generell über Meinungen freuen, wie wir mit solchen Anträ-

gen umgehen sollen. Möchten die Mitglieder jedes Mal informiert werden und ihre Meinung
abgeben, bevor ein Antrag gestellt wird? Möchten sie lieber nur hinterher informiert werden?

• Andreas findet Förderanträge grundsätzlich sinnvoll. Er spricht sich dafür aus, dass der StuRa
vorher gefragt wird.

• Bennet fragt, ob es um eine Förderung ohne Gegenleistung geht, oder ob die Stiftung dann
auch eine Gegenleistung erwartet. Der Vorstand erwidert, dass der Förderantrag (im Gegen-
satz zu einem Sponsoring) vermutlich ohne größere Gegenleistungen funktioniert.

• Klara erklärt, dass wir kaum eine Gegenleistung bringen müssen.
• Hauke meint, dass die Stiftung solche Projekte dann vor allem einfach für eine gute Selbstdar-

stellung nutzt, daher ist dann schon die Umsetzung des Projekts an sich die Gegenleistung.
• Niklas ist ebenfalls der Meinung, dass da vielleicht irgendwo eine Plakette angebracht werden

muss, aber das wäre ja jetzt auch keine große Sache.
• Klara fragt noch einmal nach, ob es für die Zukunft reichen würde, wenn etwaige Förderan-

träge kurz unter Berichte oder Sonstiges erwähnt (und dann ggfs. noch diskutiert) werden,
oder sollen die Anträge jedes Mal als separater TOP eingereicht werden?

• Andreas meint, dass es unter Sonstiges reichen würde. Ein neuer TOP wäre vor allem dann
sinnvoll, wenn auch inhaltlich ein neuer Input erfolgt, z. B. ein ganz anderes Projekt gefördert
werden soll, das erst einmal noch vorgestellt werden muss.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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GO-Antrag von Tom: Meinungsbild zum zukünftigen Umgang mit Förderungsanträgen
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

Es wird ein Meinungsbild darüber eingeholt, wie wir mit Förderanträgen verfahren wollen.
Ergebnis:

• 2 für Jeden Antrag immer als TOP
• 14 für Ja zum Sparkassen-Antrag
• 11 für Nur neue Projekte als eigenen TOP vorstellen
• 6 für Förderungsanträge nur im TOP Sonstiges kurz vorstellen
• 7 für Förderungsanträge nur im TOP Berichte kurz vorstellen

→ Der Vorstand wird den Förderantrag der Sparkasse stellen, weitere Förderanträge für das selbe
Projekt jeweils vorab unter Sonstiges ansprechen und neue Projekte in eigenen TOPs vorstellen.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 07 → 08 | 19:00 | Nächste Sitzung

Diskussion

• Jan fragt nach Vorschlägen. Niemand hat Vorschläge.
• Es wird der 11.08. als nächster Sitzungstermin festgelegt. Da die Sitzung somit auf die FSR-

Kom-Sitzung folgt und daher Mittelfreigaben oder ähnliches direkt vom StuRa beschlossen
werden können.

TOP 08 → 09 | 19:03 | Sonstiges

Hochschulfinanzierung Marcus hat eine Mail mit uns geteilt: „anbei eine Mail mit einer Petition,
die von der GEW gestartet wurde zum Thema "Hochschulfinanzierung sichern". Ich würde mich
freuen, wenn ihr diese teilen würdet.“

• Das Gremium hat einige Nachfragen, um was für eine Petition es sich handelt. Mit genügend
Unterschriften soll die Hochschulfinanzierung zum Thema im Landtag gemacht werden. Das
Gremium ist für die Weiterleitung der Petition.

Idee aus Halle für den Semesterstart: Club Tour

• Es kam ein Angebot aus dem StuRa Halle, dass Erstsemester deutlich billiger in Clubs wäh-
rend der STET rein kommen könnten.

• Zitat aus der Mail: „Euer Part besteht im Endeffekt nur darin, das grüne Licht für die vertrag-
liche Partnerschaft zu geben, damit das Event in eurem Namen laufen kann, und ein bisschen
Werbung über eure Social-Media-Kanäle zu machen. Die professionelle Abwicklung, die ge-
samte Logistik und das finanzielle Risiko übernimmt bei uns in Halle und Leipzig aktuell die
Turm Event GmbH.“

• Das Projekt läuft in Halle bereits, auch Magdeburg und Leipzig wurden angeschrieben.
• Klara spricht sich eher dagegen aus, weil die Stadt gerade bereits damit beschäftigt ist, eine

Lange Nacht der Clubkultur für den Semesterstart zu organisieren. Da müssen wir nicht
unbedingt ein Konkurrenzangebot von einer externen Firma bewerben.

• Kat merkt zudem an, dass wir auch gar nicht die Club-Szene von Leipzig haben. Unsere sind
um einiges billiger. Sie fragt sich, wie weit die Clubs überhaupt weiter runter gehen können
mit ihren Preisen, um noch Rendite zu machen. Außerdem findet sie es ein wenig dubios,
einer Firma, von der wir vorher noch nie was gehört haben, einfach so zu vertrauen, dass wir
deren Events unter unserem Namen laufen lassen.

• Willi fragt sich, ob die Firma das auch machen würde, wenn wir keine Werbung machen. Falls
ja, sollten wir vielleicht über das Konkurrenzangebot informieren.

• Bennet fragt sich, womit die Firma Profit macht. Das steht leider in der Email nicht so genau
drin. Zudem stimmt er Kat zu, dass in Jena nicht riesige Club-Kapazitäten bestehen.

• Jan meint, dass es nicht nur um Clubs geht, sondern auch um Bars und etwas abgelegenere
Orte, die so bekannter gemacht werden sollen.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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• Kat ist der Meinung, dass die FSRe und Referate genau solche Angebote bereits machen. Das
wirkt ein wenig so, als würde einfach eine bereits bestehende Praxis, die mit dem Einstieg ins
Studium und der Bindung der Fachschaft untereinander zusammenhängt, kommerzialisiert
werden.

GO-Antrag von Kat: Meinungsbild, ob wir diese Kooperation eingehen wollen
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

• Das Gremium hat noch einige Fragen, was den Inhalt der Mail betrifft.
• Klara verliest die Mail. Es folgt allgemeine Erheiterung über das Partyschiff, welches in der

Mail erwähnt wurde. Es stellt sich die Frage, ob das Partyschiff bis nach Jena fahren würde.
• Die Anfrage wird generell etwas kritisch wahrgenommen.

Es wird ein Meinungsbild darüber eingeholt, wie mit der Kooperationsidee umgegangen werden
soll
Ergebnis: 0 Ja / 15 Nein / 2 zunächst Kontakt mit StuRa Halle bzw. der Firma aufnehmen

Stipendien-Plattform

• Wir haben eine Mail von Togetherup bekommen. Dies ist eine ehrenamtliche Organisation,
welche verschiedene Stipendien inklusive deren Voraussetzungen und Fristen auflistet. Findet
ein Studi ein Stipendium, was zu ihm/ihr passt, kommen sie über Togetherup direkt auf die
Website der Stiftung.

• Jan fragt, ob wir das teilen wollen. Zustimmung durch das Gremium.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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TOP 09 → 10 | 19:21 | Sitzungsfarbe

Diskussion

• Tom schlägt ReWi-Pink vor.
• Katharina schlägt Protokoll-Lavendel vor.
• Akin schlägt Neon-Pink vor.
• Niklas schlägt Zufallsfarbe 19/51/65 vor.
• Antonia schlägt Neon-Indigo vor.
• Hauke schlägt Taupe vor.

GO-Antrag von Kat Schmidt: Meinungsbild dazu, was die Sitzungsfarbe werden soll
Gegenrede von Willi Kröning i. V. für Andreas Bagehorn: Er hat „vergessen“, PAF-Orange

einzureichen.
Abstimmung: 6 Ja / 5 Nein / 1 Enthaltung angenommen

Es wird ein Meinungsbild darüber eingeholt, welche die Sitzungsfarbe der aktuellen Sitzung
werden soll.
Ergebnis: 3 ReWi-Pink / 8 Protokoll-Lavendel / 3 Neon-Pink / 9 Zufallsfarbe / 7 Neon-Indigo /
1 Taupe
→ Die Sitzungsfarbe wird die Zufallsfarbe.

Wir wünschen allen, die bis hierhin gelesen haben, eine erfolgreiche Klausurenphase und eine
wunderschöne vorlesungsfreie Zeit.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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Jena, 24. Juli 2026

Jan Haedicke Kat Schmidt, Klara Wilde
Sitzungsleitung Protokoll

Begriffserklärung

• StuRa: Studierendenrat
• FSU: Friedrich-Schiller-Universität Jena
• EAH: Ernst-Abbe-Hochschule Jena
• MdStuRa: Mitglied(er) des Studierendenrats
• bMdStuRa: beratende(s) Mitglied(er) des Studierendenrats
• TOP: Tagesordnungspunkt
• ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
• GO: Geschäftsordnung des Studierendenrates
• FinO: Finanzordnung der verfassten Studierendenschaft der FSU Jena
• GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe § 11 GO)
• M: Mittelfreigabe
• FA: Finanzantrag
• KV: Kassenverantwortung
• HHV: Haushaltsverantwortung
• StuWe: Studierendenwerk
• FSR: Fachschaftsrat
• CZS: Carl-Zeiss-Straße
• UHG: Unihauptgebäude
• EAP: Ernst-Abbe-Platz
• CRJ: Campusradio Jena

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 (1) ThürHG eine Teilkörperschaft des

öffentlichen Rechts. Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates.
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